
Neu beim MTV -
HOOP DANCE
SchwarmStedt. Hoop
Dance verbindet Tanz, Musik
und Körpergefühl mit dem
Spiel mit dem Hula-Hoop-Rei-
fen. Es wird Koordination und
Beweglichkeittrainiert und je-
de Menge Tricks mit einem
und zwei Reifen erlernt – und
das bei jederMenge Spaß. Ziel
ist es, seinen eigenen Stil zu
entwickeln und dann spontan
im Flow zur Musik mit dem
Reifen frei zu tanzen. Das
neue Angebot ist für alle Er-
wachsenen geeignet, die Lust
auf Bewegung haben, ganz
ohne Vorkenntnisse. Zum ers-
ten Mal findet Hoop Dance
zum Testen am 28. Oktober
um 20 Uhr in der Kleinen
Sporthalle, Am Schloonberg
inSchwarmstedt statt.Anmel-
dungen bitte in der MTV-Ge-
schäftsstelle, Telefon (05071)
91 29 42 oder per E-Mail:
info@mtv-schwarmstedt.de.

Fete im legendären
Saal in Büchten
Grethem-Büchten. Am
Samstag, 31. Oktober, wird ab
20.30 Uhr im legendären Saal in
Büchten wieder richtig gefeiert.
Seit über 30 Jahren steht die Par-
tyband upSet für ausgelassene
Stimmung,mitreißende Live-Mu-
sik und eine Show, die nieman-
den stillstehen lässt. Ob aktuelle
Charts, Party-Klassiker, Schlager,
NDW,80eroder rockigeGitarren-
Sounds von AC/DC bis Kraftklub
– hier ist für jeden Musikge-
schmack etwas dabei. Sechs er-
fahrene Musiker, authentischer
Live-Sound, eine starke Licht-
show und jede Menge Energie
sorgen dafür, dass die Tanzfläche
garantiert nicht leer bleibt. DJ Lu
Junior übernimmt in den Spiel-
pausen und sorgt dafür, dass die
Stimmungdurchgehend auf dem
nächsten Level bleibt. Kurz ge-
sagt:Musik an,Alltag aus – Party!
Egal ob jung oder jung geblieben
– wer kann, der kommt! Verant-
wortlich ist die Dorfgemeinschaft
Grethem-Büchten.

Ausstellung des
Heimatarchivs
SchwarmStedt. Nur noch
wenige Tage, dann öffnet im Uh-
le-Hof die neue Ausstellung des
Heimatarchivs Schwarmstedt
ihre Türen. Der Titel: „Kleine Or-
te, große Geschichte.“ Vom 24.
bis 31.Oktober zeigen die Ehren-
amtlichen, wie bedeutende his-
torische Ereignisse die Region
veränderten. Die Ausstellung ist
täglich von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Am 24.,
25. und 31. Oktober (Samstag
und Sonntag) bietet das Team
des Archivs eine Kaffee- und Ku-
chentafel gegen eine Spende.
Besucher und Besucherinnen er-
fahren inderAusstellung,welche
Auswirkungenpolitischeundge-
sellschaftliche Entwicklungen
auf die Dörfer im Aller-Leine-Tal
hatten. Vormittags ist die Aus-
stellung für Schulklassen reser-
viert. Dafür sind bereits alle Ter-
mine vergeben. Anlass der Aus-
stellung ist das 30-jährige Jubilä-
um der Heimatforscher. ImOkto-
ber 1996 eröffnete Gründer
Ernst Sauerwein das Heimat-
archiv im Uhle-Hof.

NotdieNste

Notrufe

Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., di., do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
sa., so., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
24.10./25.10.: Za. Vollmer, Rethem,
tel.: (05165) 29 12 50

ApothekeN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

rAt uNd hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom tel. (0800) 0 28 22 66
Gas tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. suchtkranke,
tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
tel. (0175) 6 47 58 47 oder
tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70

GottesdieNste

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, so., 25.10., 10.30 Uhr:
Abschluss-Gottesdienst KiBiWo in
schwarmstedt, diakonin Reimann
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, so., 25.10., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, so., 25.10., 10 Uhr: Gottes-
dienst in Ahlden

Einbruch in Fast-
Food-Restaurant
Buchholz. In der Nacht zu
Montag, 12. Oktober, verschaff-
ten sich Unbekannte gegen 3.30
Uhr gewaltsam Zutritt zu einem
Fast-Food-Restaurant an der
Straße „An der Autobahn“ im
Bereich der Anschlussstelle
Schwarmstedt. Im Gebäude be-
merkten die Täter vermutlich die
ausgelöste Alarmanlage und
flüchteten daraufhin. Hinweise
zur Tat sowie zu verdächtigen
Personen oder Fahrzeugen
nimmt die Polizei Schwarmstedt
unter der Telefonnummer (507)
80 03 50 entgegen.

Zusätzliche Vertretung in
Hannover für den Heidekreis
tatjana Bautsch rückt in den Landtag nach
heidekreiS.Gute Nachrichten
für denHeidekreis: Die Schnever-
dinger SPD-Politikerin Tatjana
Bautsch wird Mitte November
Mitglied des Niedersächsischen
Landtages. Sie rückt über die
Landesliste der SPD für die han-
noversche Abgeordnete Doris
Schröder-Köpfnach, die ihrMan-
dat aus persönlichen Gründen
niederlegt.DamitwirdderHeide-
kreis künftig durch zwei sozialde-
mokratische Abgeordnete im
Landtag vertreten. Bautsch wird
dabei insbesondere die Interes-
sen des Wahlkreises Soltau ver-
treten. Die beiden Vorsitzenden
der SPD im Heidekreis, Aynur
Colpan und Sebastian Zinke,
freuen sich über den bevorste-
henden Einzug ihrer Parteikolle-
gin und gratulieren herzlich.
„Dasswir künftigmit zwei Abge-
ordneten im Niedersächsischen
Landtag vertreten sind, ist eine
ausgesprochen gute Nachricht
für unseren Landkreis. Tatjana
Bautsch ist eine engagierte und
profilierte Kommunalpolitikerin,
die die Herausforderungen unse-
rer Region aus langjähriger eige-
ner Erfahrung kennt. Sie ist nah
an den Menschen, hört zu und
setzt sichmitgroßer Leidenschaft
für ihre Anliegen ein. Wir sind
überzeugt, dass sie diese Stärken

auch in Hannover einbringen
und eine hervorragende Vertre-
terin desHeidekreises seinwird“,
erklärt die SPD-Unterbezirksvor-
sitzende Aynur Colpan. Bautsch
verfügt über umfangreiche kom-
munalpolitische Erfahrung. Sie
ist Mitglied des Kreistages sowie
des Rates der Stadt Schneverdin-
gen und hat sich über viele Jahre
insbesondere in der Bildungs-
und Schulpolitik engagiert. Be-
reits als langjährige Elternvertre-

terin setzte sie sich fürbessereBil-
dungschancen und die Interes-
sen von Kindern, Jugendlichen
und Familien ein. In der noch lau-
fendenWahlperiode des Kreista-
ges steht sie dem Ausschuss für
Schule, Bildung und Kultur als
Vorsitzende vor. Auch der Land-
tagsabgeordnete für den Wahl-
kreis Walsrode und Co-Vorsit-
zende der SPDHeidekreis, Sebas-
tian Zinke, begrüßt die personel-
le Verstärkung: „Tatjana und ich
arbeiten seit vielen Jahren ver-
trauensvoll in der Kommunal-
politik zusammen. Ich weiß des-
halb, mit wie viel Einsatz und
Sachverstand sie ihre politischen
Aufgaben wahrnimmt. Gerade
ihre bildungspolitische Erfah-
rung und ihr klarer Blick für die
Herausforderungen unserer
Städte und Gemeinden werden
eine Bereicherung für die Arbeit
im Landtag sein. Ich freue mich
sehr darauf, künftig gemeinsam
mit ihr die InteressenunsererHei-
mat in Hannover zu vertreten.
Zwei starke Stimmen aus dem
Heidekreis sind eine große Chan-
ce für unsere Region.“ Tatjana
Bautsch selbst blickt mit Vorfreu-
de auf ihre neue Aufgabe: „Ich
freue mich sehr über die Mög-
lichkeit, den Wahlkreis Soltau
und den gesamten Heidekreis

künftig im Niedersächsischen
Landtag vertreten zu dürfen. Mir
ist wichtig, dass Landespolitik im
Alltag der Menschen einen kon-
kreten Unterschiedmacht. Dafür
möchte ich mich mit aller Kraft
einsetzen. Besonders am Herzen
liegt mir die Bildungspolitik,
denn gute Bildung darf weder
vom Geldbeutel der Eltern noch
vomWohnort abhängen.Gleich-
zeitig möchte ich mich für mehr
soziale Gerechtigkeit und einen
wirksamen Klimaschutz stark-
machen,derdie Lebensrealitäten
der Menschen im ländlichen
Raum berücksichtigt. Meine Er-
fahrungen aus der Kommunal-
politikmöchte ich dabei ganz be-
wusst in die Landespolitik ein-
bringen. Ich freue mich darauf,
Verantwortung zu übernehmen
und gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort etwas für unsere
Region zu bewegen.“ Mit dem
Einzug von Tatjana Bautsch sieht
die SPD Heidekreis die Interessen
des Landkreises auf Landesebene
künftig noch stärker vertreten.
Gemeinsam mit Sebastian Zinke
wird sie sichdafür einsetzen,dass
die Anliegen der Menschen im
Heidekreis in Hannover Gehör
finden und wichtige Vorhaben
für die Region vorangebracht
werden.

Tatjana Bautsch (SPD) rückt in
den Niedersächsischen Landtag
nach. Foto: Jonah Bublitz

Gruppe erlebte eine Live-Debatte im Landtag
heidekreiS. Kürzlich machte
sich der Sozialverband Walsrode
auf den Weg zum Landtag nach
Hannover. Nach einer kurzen Be-
grüssungundEinführunghatten
die rund 50 Teilnehmenden die
Chance, für eine Stunde im Ple-
narsaal der - teilweise sehr emo-
tionalen -Diskussiondes Landes-
parlamentes zu folgen.
Auf der Tagesordnung stan-

den beispielsweise der Gesetz-
entwurf zur Sicherung und Ver-
besserung der bäuerlichen Ag-
rarstruktur sowie die erste Bera-
tung zum Gesetzentwurf Droh-
nendetektion und -abwehr. Da-
nach kamen Karl-Ludwig von
Dannwitz und Sebastian Zinke
als Mitglieder des Landtages zur
Reisegruppe aus ihrem Wahl-
kreis, um sich auszutauschen.
Ein Hauptthema war die Deut-
sche Bahn im Allgemeinen, die
Neubaustrecke durch den Hei-
dekreis sowie der Glasfaseraus-
bau. Sie machten deutlich, dass
in den Fachausschüssen gut zu-

sammengearbeitet wird, aber in
denPlenarwochenschonmalbei
denDiskussionen die Emotionen

hochkochen können. Beim Mit-
tagessenhattendie politisch Rei-
senden die Möglichkeit, sich

weiter über den Landtagsbesuch
auszutauschen, bevor es mit
einer Stadtrundfahrtweiterging.

Eine Gruppe des Sozialverbandes Walsrode war jetzt zu Gast im Landtag in Hannover. Foto: Jens Führer

Neue Perspektiven fürs Wohnen im Alter
walSrode. Die Kinder sind
längst ausgezogen, einige Zim-
mer stehen leer und der Garten
macht mehr Arbeit als früher.
Trotzdem fällt der Gedanke
schwer, das eigene Haus aufzu-
geben. Schließlich stecken da-
rin Jahrzehnte voller Erinnerun-
gen. Doch passt das Zuhause
eigentlich noch zum eigenen
Leben? Und welche Möglich-
keitengibt es,wenn sichdie Be-
dürfnisse verändern?
Unter dem Titel „Großes

Haus –wasnun?“ lädt die Ener-
gieagentur Heidekreis amMitt-
woch, 4. November, von 16.30
bis 18.30 Uhr in den Ratssaal in
Walsrode dazu ein, sichmit die-
sen Fragen auseinanderzuset-
zen. Angesprochen sind Haus-
eigentümerinnen und Haus-
eigentümer ebenso wie Ange-
hörige, die gemeinsamüber die
Wohnzukunft nachdenken
möchten.
Dabei geht es nicht nur um

die Frage, ob man bleiben oder
ausziehen sollte. Oft gibt es
mehr Möglichkeiten, als man
zunächst vermutet: Wie lässt
sich ein Haus so umbauen, dass
es wieder zum eigenen Alltag
passt?Was kannaus ungenutz-
ten Zimmern werden? Und wie
mache ich mein Haus energe-
tisch fit für die Zukunft?Welche
Formen des gemeinschaftli-
chen Wohnens gibt es? Und
was sollte man über Immobi-
lienwert, Umbaukosten und
mögliche Förderungenwissen?
Fachliche Impulse zeigen

unterschiedliche Wege auf. Ein
Erfahrungsbericht aus einem
bereits umgesetztenWohnpro-
jekt gibt Einblicke, wie gemein-
schaftlichesWohnenentstehen
kann – von der ersten Idee bis
zur Umsetzung. So wird deut-
lich, was möglich ist, worüber
man sich frühzeitig Gedanken
machen sollte und welche Fra-
gen es zu klären gilt.
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Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250
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